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PRÄSIDIUM

Liebe Mitglieder, 

meine neue Amtszeit als Vizepräsident 
bin ich angetreten mit dem Versprechen 
den Vorstand zu entlasten. Seit dem 14. 
April konnte ich mir ein sehr ausführ-
liches Bild machen, was die einzelnen 
Präsidiumsmitglieder leisten und ziehe 
meinen Hut.

Die Hauptaufgabe, die über Allem steht, 
ist das große Wir-Gefühl im Verein zu 
schaffen.
Auf dem Papier sind ja erfolgreich drei 
Vereine zu unserem Verein Wandsbe-
ker TSV Concordia verbunden. Aber 
was auf dem Papier so einfach aussieht, 
müssen wir jetzt in die Herzen unserer 
Mitglieder tragen und hier ist jeder Ein-
zelne gefragt. Wir sind ein besonderer 
Verein mit einem großen, vielfältigen 
Sportangebot und vielen engagierten 
Mitgliedern, die in einer tollen Ge-

meinschaft ein Freizeitangebot für jung 
und alt schaffen. 

Wir wollen in unserem Verein nicht nur 
jung und alt zusammenführen, son-
dern auch die vielen unterschiedlichen 
Sportarten. Das schaffen wir jedoch nur, 
wenn wir alle den anderen Abteilungen 
mit großer Offenheit begegnen. Der 
Sport soll uns verbinden. 

Eine große Chance uns als ein Verein 
zu präsentieren und uns Mitgliedern 
die Möglichkeit zu geben, sich über 
alle Sportarten hinweg kennenzulernen, 
wird das große Sommerfest am 5.Sep-
tember sein. Hier gab es schon das ers-
te Treffen des Organisationsteams und 
dieses freut sich über jede Form der 
Unterstützung. Rolf Heeger, der neue 
gewählt Beisitzer im Präsidium und 
Manfred Sommer sind hier die richtigen 
Ansprechpartner.

Auf dem Sommerfest sollten wir auch 
die fußballerische Leistung  unserer 
erste Herren Mannschaft würdigen und 
den Aufstieg in die Oberliga feiern. Es ist 
so wichtig für den gesamten Sportverein 
und nicht nur für die Fußballabteilung , 
dass wir in Hamburg in den höchsten Li-
gen vertreten sind. Und wer beim span-
nenden letzten Relegationsspiel gegen 
TuS Osdorf dabei war, der hat gesehen 
wie ausgelassen die Jugendmannschaf-
ten nach Abpfiff auf dem Platz gelaufen 
sind, um mit den Spieler zu feiern. Ein 
Zeichen für unser Ziel: Das Wir-Gefühl 
in unserem Verein! 

Unsere größte Abteilung im Verein ist 
die Fußballjugend. Über alle Teams 
hinweg gibt es bei den Leistungsmann-
schaften Großartiges zu berichten. Be-
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sonders, weil es gerade am Jahresanfang 
sehr viele Turbulenzen gab. Als Verein 
ist es auch unsere Aufgabe nicht nur 
auf den Leistungsbereich zu schauen, 
sondern jede Mannschaft und jeden eh-
renamtlichen Betreuer und Trainer zu 
würdigen. Gerade in einer Zeit, wo die 
jungen Leute immer mehr nach Perspek-
tiven schauen und ihre Freizeit alleine 
vor dem PC oder mit ihrem Handy ver-
bringen, hat ein Verein eine wichtige so-
ziale Aufgabe. Was gibt es da besseres, 
als ein Angebot von einem Sportverein. 

Leider sehen es einige wenige Nach-
barn anders und fühlen sich von dem 
Trainings- und Spielgeräuschen gestört. 
Hier gibt es in der neuen Spielzeit nun 
weitere Einschränkungen, die zu Las-
ten der Kinder und Jugendlichen gehen. 
Wirklich schade und ärgerlich, dass 
auch solche Themen zu den Präsidi-
umsaufgaben zählen.

Wir können aber auch sehr stolz sein, 
dass die Arbeiten am neuen Vereinsheim 
im Bekkamp bald abgeschlossen sind 
und wir dort auch Funktionsräume für 
den Jugendfußball anbieten können, die 
dann wieder mit Spaß genutzt werden. 
Das zählt ganz besonders für die neuen 
Duschen und Umkleidekabinen.

Neben dem neuen Verwaltungstrakt sind 
wir auch sehr froh, die neue gastrono-
mische Einrichtung zu präsentieren. 
Eine Vereinsgaststätte ist ja auch immer 
ein beliebter Treffpunkt für alle Vereins-
mitglieder. Gastgeberin Hanne Buch-
holz und wir freuen uns, wenn diese 
Gaststätte auch von vielen Mitgliedern 
als Treffpunkt genutzt wird.

All das wird offiziell an unserem Som-
merfest am 5. September eröffnet und 
gefeiert. Ich würde mich im Namen des 

gesamten Präsidiums sehr freuen, wenn 
wir möglichst viele Vereinsmitglieder, 
Freunde und Bekannte dort begrüßen 
können.

Viele herzliche und sportliche Grüße

Ihr und Euer
Matthias Seidel
Vizepräsident des Wandsbeker TSV 
Concordia

Steckbrief
Matthias Seidel (46), geboren am 
04.12.1968 in Berlin ist geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Transfermarkt 
GmbH & Co. KG. Diese Gesellschaft 
mit Sitz in Wandsbek betreibt mit 22 
Mitarbeitern eine der größten Fußball-
Webseiten im Internet.  
Matthias Seidel wohnt mit seiner 
Frau Bettina und zwei Kindern in der 
Alphonsstraße in Hamburg-Marienthal. 
Seit 1992 ist er dem Verein eng verbun-
den und nun auch dessen Vizepräsi-
dent.
Neben seinem beruflichen Hobby Fuß-
ball geht er auch gern Angeln, liebt die 
Gartenarbeit und genießt das Reisen.

Petra Soltau-Wietzke
Bestattungen
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Bestattungsvorsorge
• Sterbegeldversicherungen
• Überführungen, Umbettungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Persönliche Beratung

Tag und Nacht: (040) 670 27 22
22885 Barsbüttel • Soltausredder 8, im Wohnhaus
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Protokoll der Mitgliederversammlung  
des Wandsbeker Turn- und Sportvereins Concordia

am Dienstag, den 14. April 2015
im Clubhaus „Concordia im Osterkamp“ Osterkamp 59  

TOP 1 Begrüßung
Der Präsident Peter Menssing eröffnet um 19:10 Uhr die Mitgliederversammlung. Er begrüßt die 
Teilnehmer und teilt mit, dass das Präsidium gemäß § 13 Ziffer 6 der Satzung den Ehrenpräsidenten 
Herbert Kühl als Sitzungsleiter eingesetzt hat und übergibt diesem die Sitzungsleitung. Herbert Kühl 
begrüßt ebenfalls die Teilnehmer und stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung 
ordnungs- und termingemäß in den Vereinsnachrichten Nr. 1/2015 veröffentlicht wurde. 

Das Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 15.4.2014 und der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ebenfalls vom 15.4.2014 haben am 9.4.2015, mit dem Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2014, in der Geschäftsstelle Bekkamp 27 zur Einsichtnahme ausgelegen.

Herbert Kühl weist verweist auf die mit der Einladung zur Mitgliederversammlung in den 
Vereinsnachrichten 1/2015 veröffentlichte Tagesordnung. Auf Nachfrage des Versammlungsleiters 
bestehen keine Bedenken gegen die Tagesordnung und zum Ablauf der Mitgliederversammlung 
entsprechend der Tagesordnung.

TOP 2 Feststellung der anwesenden Mitglieder, Mitgliederbestand
Die Zahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beträgt 100 (sowie 6 Gäste). Der 
Mitgliederbestand wurde zum Tag der Mitgliederversammlung mit insgesamt 2.398, davon 1.082 
Jugendliche und 1.316 Erwachsene ermittelt. Zum Tag der vorjährigen Mitgliederversammlung wurde 
ein Mitgliederbestand von insgesamt 1.972 ermittelt.

TOP 3 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
Herbert Kühl bittet die Teilnehmer sich zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder von den Plätzen zu 
erheben. Der Präsident Peter Menssing nennt stellvertretend für alle Verstorbenen Hildegard Wincke, 
Helmut Wannert und Gunther Schläger und würdigt ihr Wirken im Verein bzw. den Vorgänger-
Vereinen.

TOP 4 Genehmigung der Protokolle der ordentlichen und der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlungen vom 15.04.2014
Die Protokolle der ordentlichen und außerordentlichen Mitgliederversammlung – jeweils vom 
15.4.2014 - haben am 9.4.2015 in der Geschäftsstelle am Bekkamp ausgelegen. Die Protokolle 
wurden einstimmig genehmigt.

TOP 5 
Rechenschaftsberichte
5.1 Bericht des Präsidiums, 
vorgetragen durch den 
Präsidenten Peter Menssing

Vorab bezieht er sich auf 
kritische Anmerkungen zur 
verwendeten Abkürzung 
„WTSV Concordia“ und 
versichert, dass dies 
keiner Absicht folgt. Der 
Sprachgebrauch wird dies 
im Laufe der Zeit regeln. 
Für den Bereich Fußball hat 
man seinerzeit gemeinsam 
festgelegt, die Marke 
„Concordia“ zu erhalten.

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfVereinsnachrichten

1. Korrektur vom 20.11.2014

Morgens holen (abnehmen)
und abends bringen (aufstecken)!

Wäscherei +
Reinigung

Denksteinweg 3 • 22043 Hamburg
Tel. (040) 653 01 08 • Fax 653 96 57

Protokoll der Mitgliederversammlung  
des Wandsbeker Turn- und Sportvereins Concordia

am Dienstag, den 14. April 2015
im Clubhaus „Concordia im Osterkamp“ Osterkamp 59

e.V.



7
e.V.

Wesentliches Ereignis ist, dass die zusammengeschlossenen Vereine nunmehr auch vereinsrechtlich 
durch entsprechende Eintragungen im Vereinsregister zusammengeführt worden sind.

Die Mitgliederzahl liegt aktuell bei ca. 2.400. Er sieht in der Vereinsgröße unverändert Vorteile aktuell 
und in der Zukunft.

Er geht auf die wesentlichen Veränderungen ein (Geschäftsstelle, Sportstätten-Planung und andere 
Bautätigkeiten, Finanzen allgemein, Bescheid zur Gemeinnützigkeit). Er berichtet über die Einbrüche 
in die Geschäftsstelle im Frühjahr 2015 sowie über die ½ jährlich stattfindenden Vereinsratssitzungen.

Er berichtet über die Aktivitäten der Sportabteilungen insgesamt und über wesentliche Veränderungen 
im Bereich der Fußball-Jugend bzw. über die durch die Veränderungen verursachten Probleme und 
deren zwischenzeitlichen Lösungen und zukünftigen Neuordnungen. In diesem Zusammenhang 
berichtet er darüber, dass man Ralf Schehr als Fußballkoordinator gewinnen konnte und er selbst die 
kommissarische Leitung der Fußball-Jugend übernommen hat.

Er bekennt sich zum Breitensport und lobt die loyale Haltung der Mitglieder gegenüber dem Verein. Er 
verweist auf das Risiko der Überalterung des Gremiums Präsidium.

Abschließend bedankt er sich ausdrücklich beim Ehrenpräsidenten Herbert Kühl für seine mitarbeitende 
und gestaltende Unterstützung des Präsidiums. 

5.2. Kassenbericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister Hans Köster berichtet mittels Folienvortrag über das Ergebnis und die 
Komponenten des Ergebnisses des Jahres 2014 sowie über Vermögen und Schulden unter 
Gegenstellung der Vorjahreszahlen. Ebenso gibt er einen Ausblick auf die Planungen der Jahre 
2015 und 2106 sowie wesentliche 
Einflüsse, die sich auswirken 
werden. Er geht außerdem noch 
einmal auf die abschließenden 
Verfügungen des Vereinsregisters 
ein. Die bisherigen Vereine in 
Liquidation sind im Frühjahr 
2015 endgültig im Vereinsregister 
gelöscht worden. Das bisher 
„gesperrte“ Vermögen ist auf den 
Wandsbeker TSV Concordia zu 
übertragen. Abschließend stellt 
er den Bescheid des Finanzamtes 
aus dem Dezember 2014 vor, 
womit der Verein aktuell im 
Rahmen des dreijährigen Turnus als 
gemeinnützig anerkannt worden ist.

5.3. Kassenbericht der Kassenprüfer
Der Bericht der Kassenprüfer wird 
durch Gerd von Maltitz abgegeben. 
Abschließend stellt er fest, dass die 
Buchhaltungen für das Geschäftsjahr 
2014 im Sinne der Kassenprüfung als 
in Ordnung erklärt werden.

5.4. Bericht des Vereinsrates
Der Bericht wird vom Vizepräsidenten 
Ingo Niemann erstattet. Er berichtet 
über die seither stattgefundenen 
Sitzungen des Vereinsrates und die 
grundsätzlich behandelten Themen.
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5.5 Bericht des Ehrenrates
Der Bericht wird vom Vorsitzenden des Ehrenrates Uwe Schleicher vorgetragen. Er trägt vor, dass der 
Ehrenrat auch in 2014 nicht angerufen wurde.

5.5. Diskussion zu den Berichten
Es wurden keine Fragen zu den Berichten gestellt.

TOP 6 Entlastungen
Nach § 13 Absatz 3c der Satzung ist eigentlich nur das Präsidium zu entlasten. Herbert Kühl bittet aber 
auch die Arbeit des Vereinsrates und der Kassenprüfer zu würdigen und ihnen Entlastung zu erteilen. 
Die Entlastung des Ehrenrates ist nicht notwendig, da dieser nicht tätig werden musste.
Abstimmung/Wahlvorgang: Nach § 5 GeschO wird durch Handaufheben abgestimmt, es sei denn, der 
Versammlungsleiter oder die Mehrheit der wahlberechtigten Mitglieder verlangt eine geheime oder 
namentliche Abstimmung. Stimmenthaltungen sind nach § 2 GeschO wie nicht erschienene Mitglieder 
zu behandeln; sie werden nicht gezählt. Nach § 13 Absatz 7 der Satzung gilt generell die einfache 
Mehrheit der abgegeben Stimmen.

Die Abstimmung führte zu folgenden Ergebnissen:

Entlastung des Präsidiums
	 Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 			   101

Zustimmung zum Antrag (Entlastung)			   101
Ablehnung des Antrages (Entlastung)			       0

Entlastung des Vereinsrates
	 Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 			   101

Zustimmung zum Antrag (Entlastung)			   101
Ablehnung des Antrages (Entlastung)			       0

Entlastung der Kassenprüfer
	 Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 			   101

Zustimmung zum Antrag (Entlastung)			   101
Ablehnung des Antrages (Entlastung)			       0

Herbert Kühl dankt im Namen aller Anwesenden den entlasteten Mitgliedern des Präsidiums, des 
Vereinsrates und den Kassenprüfern für die im abgelaufenen Jahr geleistete ehrenamtliche Tätigkeit.

TOP 7 Satzungsänderungsantrag des Präsidiums
Der Versammlungsleiter verweist auf die Veröffentlichung der durch das Präsidium beantragten 
Satzungsänderungen in der Ausgabe 1/2015 der Vereinsnachrichten. Er erläutert die beantragten 
Satzungsänderungen zusätzlich:
Einmal soll die Satzung formal aufgrund Anregung unseres Notariats insoweit geändert werden, als 
der bisher an einzelnen, im Antrag beschriebenen Stellen der Satzung verwendete Begriff „Fusion“ 
durch die Beschreibung „Zusammenschluss im Wege der Einzelrechtsnachfolge“ ersetzt werden soll. 
Zukünftige Schwierigkeiten der Rechtsauslegung würden dadurch bei zukünftigen Zusammenschlüssen 
mit anderen Vereinen vermieden werden.
Zum Anderen verweist der Versammlungsleiter auf die durch die Zusammenschlüsse erheblich 
gestiegenen Anforderungen an die Arbeitskapazität der Mitglieder des Präsidiums. Da einzelne 
Mitglieder des Präsidiums weiterhin berufsmäßig sehr belastet sind, soll durch die beantragte 
Satzungsänderung das vorhandene und nach dem Vorbild des ehemaligen SC Concordia gebildete 
Präsidium um einen weiteren Vizepräsidenten erweitert werden.
Herbert Kühl stellt fest, dass jetzt 101 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. Er verweist darauf, 
dass für die Annahme der Satzungsänderungen eine qualifizierte Mehrheit der Stimmen von 75% 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder notwendig ist (76 Stimmen). Der Versammlungsleiter 
lasst zunächst über die formale Satzungsänderung zur Ersetzung des Begriffes „Fusion“ durch die 
Beschreibung „Zusammenschluss im Wege der Einzelrechtsnachfolge“ abstimmen.
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Die Abstimmung führte zu folgendem Ergebnis:

Satzungsänderung Begriff „Fusion“ in den §§ 5 Abs.3, 13 Abs.7 und 20 Abs. 1-3
	 Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 				    101

Zustimmung zum Antrag (Satzungsänderung)			   101
Ablehnung des Antrages (Satzungsänderung)			       0

Anschließend wird über die beantragte Satzungsänderung zur Erweiterung des Präsidiums durch einen 
weiteren Vizepräsidenten abgestimmt.

Die Abstimmung führte zu folgendem Ergebnis:

Satzungsänderung Erweiterung des Präsidiums in § 14 Abs. 1 b
	 Anwesende stimmberechtigte Mitglieder 				    101

Zustimmung zum Antrag (Satzungsänderung)			   101
Ablehnung des Antrages (Satzungsänderung)			       0

Damit sind den durch das Präsidium beantragten Satzungsänderungen die Zustimmung erteilt worden.

TOP 8 Neuwahlen
Herbert Kühl stellt fest, dass jetzt 104 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 
Die Neuwahlen wurden einzeln mit folgenden Ergebnissen durchgeführt:

8.1 Wahl des Präsidenten für 2 Jahre
Es wird vorgeschlagen, den bisherigen Präsidenten Peter Menssing erneut zum Präsidenten zu wählen. 
Peter Menssing wäre bereit, die Wahl anzunehmen. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Peter Menssing wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 2 Jahre 
gewählt. Peter Menssing nimmt die Wahl an.

8.2 Wahl eines Vizepräsidenten für 2 Jahre 
Es wird vorgeschlagen, den zur Wahl stehenden bisherigen Vizepräsidenten Dr. Torsten Sevecke erneut 
zum Vizepräsidenten zu wählen. Dr. Torsten Sevecke wäre bereit, die Wahl anzunehmen. Weitere 
Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Dr. Torsten Sevecke wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 2 Jahre 
gewählt. Dr. Torsten Seveck nimmt die Wahl an.

8.3 Wahl des Schatzmeisters für 2 Jahre
Es wird vorgeschlagen, den bisherigen Schatzmeister Hans Köster erneut zum Schatzmeister zu 
wählen. Hans Köster wäre bereit, die Wahl anzunehmen. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Hans Köster wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 2 Jahre gewählt. 
Hans Köster nimmt die Wahl an.

8.4  Wahl eines Beisitzers des Präsidiums für 2 Jahre
Der bisherige Beisitzer Heinz Buck hatte erklärt, dass er aus privaten Gründen für eine Neuwahl 
nicht mehr zur Verfügung stehen würde. Der Präsident Peter Menssing bedankt sich bei Heinz Buck 
und würdigt seinen langjährigen Einsatz für den Verein; insbesondere in seinem Fachbereich mit der 
Betreuung verschiedenster Bautätigkeiten.
Aus dem Kreis der Mitglieder wird Rolf Heeger vorgeschlagen. Rolf Heeger stellt sich den Mitgliedern 
kurz vor und bestätigt, dass er eine Wahl zum Beisitzer des Präsidiums annehmen würde. Weitere 
Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Rolf Heeger wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 2 Jahre gewählt. 
Rolf Heeger nimmt die Wahl an.

8.5 Wahl eines Beisitzers des Präsidiums für 1 Jahr
Die Neuwahl des Beisitzers wurde im Vorjahr aufgrund des beabsichtigten (und nunmehr 
durchgeführten) Zusammenschlusses mit Wandsbek 72 ausgesetzt und die Position Ende April 2015 
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kommissarisch durch Roy Eickmann, dem bisherigen 1. Vorsitzenden von Wandsbek 72, übernommen. 
Auf der heutigen Mitgliederversammlung ist die Wahl des Beisitzers nun für die verbliebene Zeit von 
1 Jahr vorzunehmen.
Es wird vorgeschlagen, den bisherigen kommissarischen Beisitzer Roy Eickmann zum Beisitzer des 
Präsidiums für die verbleibende Zeit von einem Jahr zu wählen. Roy Eickmann wäre bereit, die Wahl 
anzunehmen. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Roy Eíckmann wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 1 Jahr gewählt. 
Roy Eickmann nimmt die Wahl an.

8.6 Wahl eines Vizepräsidenten für 2 Jahre
Nachdem die Mitgliederversammlung den Antrag auf Satzungsänderung mit dem Inhalt der Erweiterung 
des Präsidiums um einen weiteren Vizepräsidenten zugestimmt hat, war entsprechend eine Wahl 
durchzuführen.
Aus dem Kreis der Mitglieder wird Matthias Seidel vorgeschlagen. Matthias Seidel stellt sich den 
Mitgliedern kurz vor und bestätigt, dass er eine Wahl zum Vizepräsidenten annehmen würde. Weitere 
Vorschläge wurden nicht gemacht.
Ergebnis: Matthias Seidel wird mit 104 Stimmen einstimmig und ohne Gegenstimme für 2 Jahre 
gewählt. Matthias Seidel nimmt die Wahl an.

8.7 Wahl von 2 Mitgliedern des Ehrenrates für 2 Jahre
Es wird vorgeschlagen, die bisherigen Mitglieder Heinz Sevecke und Claus Martens wieder zu wählen. 
Beide Mitglieder wären bereit, die Wahl anzunehmen.
Herbert Kühl bittet um Zustimmung, die Wahl én bloc durchzuführen. Zustimmung wird erteilt.
Ergebnis: Die Wiederwahl erfolgt einstimmig. Heinz Sevecke und Claus Martens nehmen die Wahl an.

8.8. Wahl eines Kassenprüfers für 2 Jahre
Es wird vorgeschlagen den bisherigen Kassenprüfer Gerd von Maltitz wieder zu wählen. Gerd von 
Maltitz wäre bereit, die Wahl anzunehmen.
Ergebnis: Die Wiederwahl erfolgt einstimmig. Gerd von Maltitz nimmt die Wahl an.

TOP 9 Ehrungen von Mitgliedern
Es wurden verschiedene Mitglieder entsprechend ihrer Vereinszugehörigkeit (25 Jahre, 40 Jahre und 
50 Jahre) mit Ehrennadeln ausgezeichnet. Außerdem wurden verschiedene Mitglieder für besondere 
Verdienste um den Verein oder sportliche Leistungen mit Verdienstnadeln geehrt.

TOP 10 Weitere Anträge
Weitere Anträge sind nicht eingegangen bzw. wurden nicht gestellt.

TOP 11 Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Mitglieder aus dem Bereich Gymnastik erbitten das Wort und beanstanden, dass die Integration im 
neuen Verein noch nicht zufriedenstellend gelungen ist. Man kennt sich noch nicht untereinander. 
Auch sind bestimmte Sportangebote nicht angeboten worden und gemachte Vorschläge unbeantwortet 
geblieben.
Der Präsident Peter Menssing sichert zu, in Kürze für ein umfassendes Gespräch zur Verfügung zu 
stehen. Er verweist auf das Vorhaben, im Sommer ein gemeinsames Fest zur Einweihung der Neubauten 
am Bekkamp zu veranstalten. Peter Menssing sagt, dass der Wandsbeker TSV Concordia – trotz des 
Schwerpunktes durch die Mitgliederzahl – kein Fußballverein ist. Alle Sparten sollen gleich behandelt 
werden. Ebenso verweist er darauf, dass sich die Mannschaften des Bereiches Fußball grundsätzlich 
selbst finanzieren.

Herbert Kühl erklärte in eigener Sache, dass er nach 25 jähriger Tätigkeit als Versammlungsleiter in 
dieser Funktion mit dem Abschluss der heutigen  Versammlung aus Altersgründen nicht mehr zur 
Verfügung stehe.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Peter Menssing die Mitgliederversammlung 
um 21:20 Uhr.
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BettenSchwen
Ihr Fachgeschäft für den gesunden Schlaf

Seit 1872

• Bettfedern-
Reinigung

• Matratzen
• Lattenroste
• Bett- und

Tischwäsche
in großer
Auswahl

WANDSBEKER MARKTSTRASSE 125
22041 HAMBURG - WANDSBEK
TELEFON (040) 68 59 00
TELEFAX (040) 68 06 85

AKTUELLES / NEUIGKEITEN
Neue Einkaufskooperation mit Sport Duwe Hamburg:

Wir freuen uns Euch mitteilen zu können, 
dass durch Abschluss eines Kooperati-
onsvertrages zwischen dem Wandsbeker 
TSV Concordia und dem Fachgeschäft für 
Sportartikel Sport Duwe Hamburg ab so-
fort die Möglichkeit besteht, dass Vereins-
mitglieder dort zu deutlich vergünstigten 
Konditionen einkaufen können. Die ver-
günstigten Einkaufskonditionen beziehen 
sich auf die Produktgruppen Sportbeklei-
dung, Sportschuhe und Equipment. Die 
Abteilungsleiter erhalten eine Legitima-
tionskarte für den vergünstigten Einkauf 
auf der Geschäftsstelle bzw. es werden 
Listen der Mannschaften mit den Namen 

hinterlegt (wenn gewünscht). Es wurde 
vereinbart, dass größere Bestellungen wie 
z. B. Trikotsätze über die Geschäftsstelle 
koordiniert werden. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, dass jedes Mitglied allein 
seine Einkäufe dort tätigt, mit einer ent-
sprechenden Legitimation. 
Die Adresse ist folgende:  
Sport Duwe Hamburg, 
Mundsburger Damm 27, 
22087 Hamburg, 
www.sport-duwe-hamburg.com.

Wir wünschen gute Einkäufe.
Ingo Niemann
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Nachruf
Am 5. Juni 2015 verstarb unser Ehrenmitglied 

Gertrud (Trudel) Märczel 
geb. 21.02.1911 in Berlin 

im gesegneten Alter von 104 Jahren,

Gertrud Märczel wurde am 21.02.1911 in Berlin Karlhorst geboren und zog mit 
ihren Eltern 1912 nach Hamburg. 1918 trat sie in den TuS von 1881 Wandsbek ein.

Schon 1921 wurde sie Vorturnerin, nahm 1932 an der Arbeiter-Olympiade in Wien 
teil. 1934 wurde der Verein von den Nazis aufgelöst und die meisten Mitglieder 
schlossen sich dem WTB von 1861 an und blieben dort bis Kriegsende Mai 1945.

Am 22. August 1945 gehörte sie zu den 8 ehemaligen Mitgliedern, die den TuS 
von 1881 Wandsbek neu gründeten. Schon im September 1945 übernahm Gertrud 
Märczel einen Übungsplatz in Jenfeld, Daneben spielte sie Handball, war Hand-
ballschiedsrichterin und Leichtathletin. 1976 war sie als eine der ersten, die in 
Hamburg eine Seniorengruppe leitete und war bis 2010 ihre aktive Übungsleiterin.

In ihrem Arbeitsleben war sie Mitarbeiterin der Hamburger Hochbahn und langjäh-
rige Betriebsrätin. Bis zuletzt war sie Mitglied der Hamburger SPD.

Unser Ehrenmitglied Trudel Märczel hatte auf unseren Mitgliederversammlungen 
immer das letzte Wort.

Trudel, Du fehlst uns!

In Dankbarkeit werden wir uns stets an Trudel erinnern und an das, was sie für den 
Verein über 90 Jahre geleistet hat.

Das Präsidium

Wir sind 365Tage im Jahr
für Sie da!

Geöffnet:
Montag - Samstag: 7-20 Uhr
Sonn- und Feiertage: 9 -19 Uhr

Bahngärten 30 · 22041 Hamburg
Telefon: 040-68 06 37
www.BlumenLoos.de

Fleurop-Service
45.
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Nachruf
Am 7. April 2015 verstarb unser Ehrenmitglied und langjähriger 2. Vorsitzender 

Gunther Schläger 
geb. 08.12.1934 

im 81. Lebensjahr nach kurzer schwerer Krankheit

Gunther Schläger trat am 4. Juli 1968 in den TuS von 1881 Wandsbek ein und über-
nahm schon nach kurzer Zeit Verantwortung im Verein. Von 1975-1881 leitete er 
die Turnabteilung und daneben bis 1996 die Jedermanngruppe. 

Neben diesen Tätigkeiten war er von 1979 bis 1996 2. Vorsitzender und hat maß-
geblich am Bau der Tennisanlage 1977, dem Clubhaus, der Geschäftsstelle und 
dem Gerätehaus mitgewirkt. 

Schon früh hat er den Gesundheitsport für den Verein erkannt. Die Gründung 
einer Herzsportgruppe ist sein Verdienst. Gunther Schläger, zusammen mit seiner 
verstorbenen Frau Rita, gehörten mit zu ersten Mitgliedern der 1995 gegründeten 
Gruppe New Generation, aktiv im Alter. Sein unermüdlicher ehrenamtlicher Ein-
satz und seine Leistungen für den Verein haben ihm Respekt und Anerkennung 
eingebracht. 

Die Mitglieder des TuS von 1881 Wandsbek haben seine besonderen Verdienste um 
den Verein mit der Ehrenmitgliedschaft gewürdigt.

In Dankbarkeit werden wir uns stets an sein Wirken für den Verein erinnern.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten seinen Kindern und deren 
Familien. 

Für das Präsidium
Heinz Sevecke

MCC – Dorotheenstraße 48 · D-22301 Hamburg · Tel. (040 ) 27 85 99-0 · www.mcc-hamburg.de
PERAM – Birkenkoppel 3a · 22399 Hamburg · Tel. (040) 532 20 23

Weil die Chemie stimmt setzen auch wir auf Kooperation!
Wie der WTSV Concordia von 1881,

gehen auch die MCC – Menssing Chemiehandel GmbH
und die PERAM Handelsgesellschaft mbH gemeinsame Wege.

az 123  02.12.2013  14:03  Seite 1
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FUSSBALL
Es ist vollbracht - Cordi-Liga ist zurück im  

Hamburger Oberhaus
4 Jahre dauerte es also, bis man sich nach 
dem schmerzhaftem Abstieg in die Landes-
liga aufgebäumt hat. Eine Berg- und Tal-
fahrt, in der es an Kontinuität und Qualität 
fehlte, in der es immer wieder Ausnahme-
gegner wie Dassendorf oder Oststeinbek 
gab, die am Ende an uns vorbei zogen.
Nun gab es keine Mannschaft, abgesehen 
vom FC Türkiye, die uns mehr aufhalten 
konnte. Wir schossen die meisten Tore, 
wir bekamen die wenigsten Gegentore 
und dennoch hieß es nach dem letzten 
Spieltag Relegation. Der Gegner der Re-
legation war ganz sicher nicht auf unserer 
qualitativen Höhe, dennoch war mit Os-
dorf ein Gegner gefunden, der weiß wie 
man einen Gegner demoralisiert, traktiert 
und der kämpfen kann bis zum Umfallen. 
Im Hinspiel verloren wir 1:2. Wir waren 
ganz sicher von der Kulisse in Osdorf und 
dem rüden Spiel beeindruckt. Am Bek-
kamp erfolgte dann jedoch das erwartet 
qualitativ hochwertigere Spiel. Es ging 

sehr deutlich mit 3:0 für uns Concorden 
aus. Danach folgte grenzenloser Jubel, Er-
leichterung und vieles mehr.
Die Saison war kräftezehrend, ermüdend 
und fordernd wie kaum eine zweite.
Nun sammeln alle Beteiligten ihre Kräfte, 
um die Herausforderung Oberliga anzu-
gehen. 
Für die abgelaufene Saison sei all denen 
gedankt, die sich im Vorder- oder Hinter-
grund für die Liga engagiert haben, die 
den Verlauf verfolgten und aktiv oder in-
aktiv bei uns waren. Den ausscheidenden 
Spielern sei gedankt, da sie sich für die Sa-
che und den Verein bis zur letzten Spiel-
minute voll eingesetzt haben und niemals 
den Glauben verloren, gemeinsam diesen 
Erfolg zu realisieren.
Sie alle dürfen auf die kommende Saison 
gespannt sein.

Herzlichst
Ihr Florian Peters
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HANDBALL

Bericht der Handballabteilung:
Wir haben die Saison 2014 / 2015 mit  
zwei Herrenmannschaften und einer Se-
niorenmannschaft unter der Spielgemein-
schaft  Wa.-Jen81 /HTBU 2005 bestritten.
 
Die erste Herren (ehemals Wa72)  hat in 
der Bezirksliga gespielt und mit einem 
Platz im Mittelfeld abgeschlossen. Leider 
hatte Curt mit sehr vielen Langzeitausfäl-
len zu kämpfen.  Die Mannschaft wurde 
aber so gut wie möglich von der 2. Herren 
unterstützt. 

Die 2. Herren hat die Saison in der Kreis-
liga ebenfalls mit einem guten Platz im 
Mittelfeld beendet. Nach einigen Start-
schwierigkeiten sind sie immer besser mit 
ihrem Spielsystem zurechtgekommen, 
was viele interessante und attraktive Spie-
le in der Rückrunde zur Folge hatte. 

Die Senioren haben ebenfalls einen Mit-
telfeldplatz in der Landesliga belegt. Auch 
die Senioren wurden immer tatkräftig von 
den 2. Herren unterstützt.

Einen Wehrmutstropfen müssen wir leider 
auch verkünden: Unsere m A-Jugend muss-
ten wir vom Spielbetrieb zurückziehen, da 

die Mannschaft aus Verletzungs- und schu-
lischen Gründen nicht mehr spielfähig war. 
Von den A Jugendlichen haben einige aber 
durchaus in beiden Herrenmannschaften 
tatkräftig Unterstützung geleistet.

Im Schiedsrichterbereich können wir mit 
6 Schiedsrichtern unser Soll erfüllen. Von 
diesen 6 pfeifen 3 im Gespann, sogar bis 
in die Jugendoberliga hinein. Mit  über 100 
geleiteten Spielen sind wir ein verlässli-
cher Partner für den Bezirks Schiedsrichter 
Ausschuss Alster, der im Übrigen auch aus 
unseren Reihen geleitet wird. Zu erwähnen 
ist Martin Kaufmann, der sich als BSA Leiter 
neben seiner Schiedsrichter und Kampfrich-
terarbeit für den Verein auch im Hamburger 
Schiedsrichterwesen sehr engagiert.

Zur Saison 2015 /2016 werden wir wie-
der mit zwei Herren- und einer Senioren-
mannschaft am Spielbetrieb teilnehmen. 
Und dann auch als Wandsbeker TSV Con-
cordia, da wir die Spielgemeinschaft mit 
HTBU zur abgelaufenen Saison gekündigt 
haben.
Mit Sportlichem Gruß 
Lars Becker 
Abteilungsleiter Handball 
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Sportart	 Zielgruppe	 Tag	Uhrzeit	 Ort

Badminton	 Damen und Herren	 Mo 	18.30 – 19.30 Uhr	 Sonnenweg 90
FUSSBALL
Fußball-Jugend	 Trainingszeiten: Info über die Geschäftsstelle
Fußball-Mädchen	 alle Mannschaften	 Mo 	17.00 – 18.30 Uhr	 Bekkamp 27
	 alle Mannschaften	 Mi 	17.00 – 18.30 Uhr	 Bekkamp 27
Fußball-Erwachsene	 1. Herren	 Mo 	19.30 – 21.00 Uhr	 Bekkamp 27
	 1. Herren	 Mi 	19.30 – 21.00 Uhr	 Bekkamp 27
	 1. Herren	 Do 	19.30 – 21.00 Uhr	 Bekkamp 27
	 2. Herren	 Di 	 19.30 – 21.00 Uhr	 Sportplatz am Neumarkt
	 2. Herren	 Fr 	 19.30 – 21.00 Uhr	 Sportplatz am Neumarkt
	 Senioren	 Mi 	19.00 – 21.00 Uhr	 Grunewaldstraße 61
	 Supersenioren	 Mi 	18.30 – 19.30 Uhr	 Grandplatz Osterkamp 59
	 Ü 60	 Mi 	19.00 – 21.00 Uhr	 Grunewaldstraße 61
	 Alte Herren	 Mi 	19.00 – 21.00 Uhr	 Grunewaldstraße 61
	 Lebenshilfe	 Fr 	 16.30 – 17.30 Uhr	 Bekkamp 27
TURNEN
Kinderturnen	 2,5-6 Jahre	 Sa	 10.00 – 11.00 Uhr	 Stephanstraße 103
	 4-8 Jahre	 Do	 16.00 – 17.00 Uhr	 Öjendorfer Damm 8
	 4-7 Jahre	 Mo	16.00 – 17.15 Uhr	 Rahlaukamp 17
	 7-14 Jahre	 Mo	17.15 – 18.30 Uhr	 Rahlaukamp 17
	 Ab 7 Jahre	 Sa	 16.00 – 18.00 Uhr	 Jenfelder Straße 252
Elter/Kind Turnen	 Kinder bis 6 Jahre	 Di	 16.30 – 18.00 Uhr	 Rahlaukamp 17
Leistungsriege	 Mädchen (die kleineren)	 Mo	16.30 – 18.30 Uhr	 Jenfelder Straße 252
	 Mädchen (die größeren)	 Mo	18.00 – 20.00 Uhr	 Jenfelder Straße 252
	 Mädchen (die kleineren)	 Fr	 16.00 – 18.00 Uhr	 Otto-Hahn-Schule
	 Mädchen (die größeren)	 Fr	 17.30 – 19.30 Uhr	 Otto-Hahn-Schule
Gymnastik
Senioren-Gymnastik	 ab 50+	 Di	 18.00 – 19.00 Uhr	 Stephanstraße 103
	 Damen und Herren	 Do	 15.30 – 16.30 Uhr	 Bekkamp 21
	 Damen und Herren	 Do	 16.35 – 17.35 Uhr	 Bekkamp 21
FITNESS-SPORT
Rücken-Fit	 Damen und Herren	 Mo	10.00 – 11.30 Uhr	 Osterkamp 59
	 Damen und Herren	 Mo	17.00 – 18.00 Uhr	 Sonnenweg 90
	 Damen und Herren	 Di	 17.00 – 18.30 Uhr	 Denksteinweg 17
	 Damen und Herren	 Mi	 17.45 – 18.30 Uhr	 Osterkamp 59
	 Damen und Herren	 Do	 18.00 – 19.00 Uhr	 Walddörferstraße 91
Fitness-Gymnastik	 Damen und Herren	 Mo	18.00 – 19.00 Uhr	 Osterkamp 59
	 Damen und Herren	 Di	 11.00 – 12.00 Uhr	 Osterkamp 59
	 Damen und Herren	 Mi	 20.00 – 21.00 Uhr	 Sonnenweg 90
Total Body Workout	 Damen und Herren	 Mo	20.00 – 21.00 Uhr	 Denksteinweg 17
	 Damen und Herren	 Di	 19.30 – 21.00 Uhr	 Rahlaukamp 1a
	 Damen und Herren	 Do	 19.00 – 20.00 Uhr	 Osterkamp 59
Functional Training	 Damen und Herren	 Mi	 19.00 – 20.00 Uhr	 Osterkamp 59
GesundheitsSport		  Do	 19.10 – 20.10 Uhr	 Walddörferstraße 91
Damen-Gymnastik	 Damen	 Di	 19.00 – 20.00 Uhr	 Stephanstraße 103
Ballett für Erwachsene	 Damen und Herren	 Mo	19.00 – 20.00 Uhr	 Osterkamp 59
Handball	 1. Damen	 Di	 18.30 - 20.00 Uhr	 Jenfelder Allee 53, OHS
	 1. Damen	 Fr	 18.30 - 20.00 Uhr	 Jenfelder Allee 53, OHS
	 Herren 	 Fr	 20.00 - 22.00 Uhr	 Turnierstieg 16

e.V.
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Wie kann ich mitmachen?
Entweder zu einem der hier veröffentlichten Trainingstermine einfach mal hingehen, zuschauen und die Zustän-
digen ansprechen, oder direkt tel. Kontakt zur Abteilungsleitung aufnehmen, oder sich tel. in der Geschäftsstelle 
erkundigen, oder direkt in der Geschäftsstelle melden! 

e.V.

Sportart	 Zielgruppe	 Tag	Uhrzeit	 Ort

Handball A Jugend	 Jahrgang 1996/97	 Mo	17.30 - 19.00 Uhr	 Otto Hahn gr. Halle
	 Jahrgang 1996/97	 Do	 18.30 - 20.00 Uhr	 Münzelkoppel
Handball Männer	 Männer	 Di	 20.00 - 21.30 Uhr	 Otto Hahn gr. Halle
	 Männer	 Fr	 18.00 - 20.00 Uhr	 Kielkoppelstr.
Herzsport	 Damen und Herren, 3 Gruppen	 Do	 16:45 - 20:00 Uhr	 Denksteinweg 17
Jedermann-Sport	 Hobby Volleyball	 Di	 18:30 - 20:00	 Denksteinweg 17
	 Damen und Herren	 Di	 20:00 - 22:00	 Denksteinweg 17
Jiu Jitsu	 ab 14 Jahre	 Mo	20.30 - 22.00 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 ab 14 Jahre	 Mi	 20.30 - 22.00 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
Judo	 Anfänger ab 6 J.	 Mo	16.15 - 17.15 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Fortgeschrittene ab 10 J.	 Mo	17.15 - 18.45 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Erwachsene ab 15 J.	 Mo	19.00 - 20.30 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Anfänger ab 6 J.	 Mi	 16.30 - 17.30 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Erwachsene  	 Mi	 20.30 - 22.00 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Fortgeschrittene 	 Do	 17.00 - 18.30 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Anfänger ab 5 J.	 Fr	 16.30 - 17.45 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
 	 Erwachsene ab 15 J.	 Fr	 18.00 - 19.30 Uhr	 Turnhalle Wandsbeker Allee 54
Karate	 Kinder ab 8 J.	 Di	 17.30 - 19.00 Uhr	 Turnhalle Bovestr. 10-12
Karate Kampftraining	 Damen und Herren	 Mi	 18.00 - 20.00 Uhr	 Bekkamp 21
Karate (Wado Ryu)	 Jug./Erw.	 Mo	20.00 - 21.30 Uhr	 Rahlaukamp 17
 	 Jug./Erw.	 Mi	 18.15 - 19.45 Uhr	 Sonnenweg 90
	 Kinder und Jugend	 Mi	 17.00 - 18.15 Uhr	 Sonnenweg 90
	 Kinder und Jugend	 Do	 17.00 - 18.15 Uhr	 Otto Hahn gr. Halle
 	 Jug./Erw.	 Di	 19.00 - 20.30 Uhr	 Turnhalle Bovestr. 10-12
 	 Kinder ab 8 J.	 Do	 17.30 - 19.00 Uhr	 Turnhalle Bovestr. 10-12
 	 Jug./Erw.	 Do	 19.00 - 20.30 Uhr	 Turnhalle Bovestr. 10-12
 	 Jug./Erw.	 Do	 19.00 - 20.30 Uhr	 Turnhalle Bovestr. 10-12
 	 Ab 6 Jahre	 Mo	18.00 - 19.30 Uhr	 Bekkamp 52
 	 Ab 14 Jahre	 Mo	19.30 - 21.00 Uhr	 Bekkamp 52
 	 Ab 6 Jahre	 Fr	 18.00 - 19.30 Uhr	 Bekkamp 52
 	 Ab 14 Jahre	 Fr	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bekkamp 52
Musikzug	 ab 8 Jahre	 Mi	 18.30 - 21.00 Uhr	 Denksteinweg 17, Schule
New Generation	 Kulturelle und gesellige Veranstaltungen · Kontakt. Heinz Sevecke, Tel. 6 54 63 36
Schach	 Jugend/Erw.	 Do	 19.00 - 22.00 Uhr	 Klubhaus Osterkamp 59
Schwimmen	 Info über Geschäftsstelle. Tel. 6 53 47 13
Tennis	 Damen und Herren	 Mo-So 07.00 - 22.00 Uhr	 Bekkamp 54, Tennisplätze
Tischtennis	 Herren	 Mo	19.00 - 21.30 Uhr	 Gymnastikhalle Alter Teichweg
 	 Damen	 Di	 19.00 - 21.30 Uhr	 Gymnastikhalle Alter Teichweg
 	 Herren	 Do	 19.00 - 21.30 Uhr	 Gymnastikhalle Alter Teichweg
 	 Damen und Herren	 Mo	19.00 - 22.00 Uhr	 Eenstock 15 (Weidkoppel)
 	 Damen und Herren	 Do	 19.00 - 22.00 Uhr	 Eenstock 15 (Weidkoppel)
Volleyball	 Herren	 Mo	20.00 - 21.45 Uhr	 Jenfelder Allee 53, OHS
	 Damen und Herren	 Mo	20.00 - 22.00 Uhr	 Turnierstieg 16, kleine Halle
	 Damen und Herren	 Di	 20.00 - 21.30 Uhr	 Paracelsusstr. 30
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SCHACH
Die Mannschaftskämpfe neigen sich dem Ende zu!
Von Januar bis Juni werden vom  Ham-
burger Schachverband die Mannschafts-
kämpfe ausgerichtet, an denen wir mit 2 
Mannschaften teilnehmen. 

Concordia II befindet sich ebenso wie 
der HSV im Abstiegskampf
Unsere 2. Mannschaft, im vergangenen 
Jahr sensationell in die Bezirksliga D auf-
gestiegen, hatte es in diesem Jahr beson-
ders schwer: der Papierform nach sind 
alle gegnerischen Mannschaften stärker. 
Nach zuletzt neun knappen Niederlagen 
war ein Abstieg nicht mehr zu vermei-
den. Die Mannschaft musste sich daher 
ehrenvoll aus der Bezirksliga D verab-
schieden.

Concordia I schwächelt nach Traumstart
Unsere 1.Mannschaft, seit vielen Jah-
ren Stammgast in der Stadtliga B, be-
legte nach 5 Spieltagen mit 4 Siegen 
den 2. Platz und träumte vom Aufstieg. 
Nach zwei deutlichen Niederlagen ge-
gen Schachfreunde II (1-7) und HSK IX 
(1,5-6,5) ist dieser Traum ausgeträumt. 
Abschließend wurde ein 7. Platz erreicht 
und die Klasse gehalten. 

Zwei Beispiele aus unseren harten Kämp-
fen: Weiß luchst dem Schwarzen überra-
schend eine Figur ab:
Schwarz zieht und gewinnt
Weiß hatte gerade den Springer nach c4 
gezogen und meinte nun, dass Schwarz 
die angegriffene Dame zurückziehen 
müsste. Nach dem nächsten schwarzen 
Zug strich er allerdings die Segel!

Auflösung der Aufgaben jeden Donnerstag 
im Vereinsheim am Osterkamp um 19 Uhr. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Lösung der Märzaufgaben:
a) Nach Tc8Xc3 kann Weiß den Turm 
nicht wiedernehmen: DXc3 verliert nach 
Lb4 die Dame, nach bXc3 hängt der wei-
ße Turm(hängt=ist ungedeckt). 

b) die Hauptvariante lautet: 1)…
SXh4+(hier gab Adams bereits auf)2)
LXh4-Dg4+
3)Lg3 - f3+ 4)Kh2-Dh5+ 5)Lh4 – DXh4+ 
6) Kg1 – Se2 matt.
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KARATE

Erste Turniere 2015
ASAHI Neumünster hatte zum Schles-
wig-Holstein Cup, dem ehemaligen 
Schwale Cup, geladen. Dies ist eine 
Großveranstaltung mit bis zu 400 Teil-
nehmern in den Disziplinen Kata (For-
menlauf) und Kumite (Freikampf). Bei 
diesem Turnier ist stets ein starkes Teil-
nehmerfeld am Start, u. a. der Landes-
kader Schleswig-Holstein.
Auch in diesem Jahr waren die Halle und 
die Zuschauerränge gut gefüllt. Wie im-
mer starteten die Jüngsten zuerst.  Sedat 

ging nervös aber motiviert auf die Matte 
und begann seine Vorführung. 
Im letzten Drittel seiner Kata zögerte er an 
einer Stelle etwas zu lange, was die drei 
Kampfrichter als kleinen Fehler werteten. So-
mit das Aus bereits nach der ersten Runde.
Auch Sahrah kam, trotz einer sehr guten 
Vorführung nicht über die erste Runde 
hinaus. Über die Wertung gab es jedoch 
gegenteilige Meinungen von weiteren an-
wesenden Kampfrichtern, Betreuern und 
sogar von Konkurrentinnen. 

Sedat in Aktion    (Bild: K. Bohnsack)
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Hier lag offenbar ein typischer Fall von 
Vereinsblindheit seitens des Kampfrichter-
gespanns vor.
Milad scheiterte anschließend leider an 
einem starken Gegner im Poolhalbfinale.
Fast wie in alten Zeiten startete Samira. 
Mit ihren dynamischen Katas kam sie bis 
ins Halbfinale und sicherte sich schließ-
lich den dritten Platz.
Semra schlug sich abgeklärt von Runde zu 
Runde und holte sich die Silbermedaille.
In den Jugendklassen kamen die Schles-
wig-Holsteiner mit ihren Landeskader-
athleten und Nawin mußte in der zweiten 
Runde die Segel streichen.
Hamsa und Ali waren unsere letzten Star-
ter im Katawettbewerb. Mit der Siegereh-
rung hatte Hamsa nichts zu tun, auch er 
verlor sein erstes Gefecht. 
Eine Bronzemedaille konnte Ali noch zur 
Endabrechnung hinzufügen.
Im Kumitewettbewerb jedoch kam Ali ge-
gen einen körperlich deutlich größeren 
und schwereren Gegner klar ins Hinter-
treffen. Ebenfalls Aus in der ersten Runde.

Vier Wochen später zur Hamburger Meis-
terschaft der Jugend und Junioren kamen 
nur vier unserer Wettkämpfer zum Zuge. 
Bei diesem Turnier ist nicht nur das Alter 

entscheidend, sondern auch noch die je-
weilige Graduierung. 
Alle WTSVC-Athleten der Jugend starteten 
nur in der Kata-Disziplin und fanden sich 
im gleichen Pool wieder. Bei der Sieger-
ehrung standen sie auch alle zusammen 
auf dem Treppchen. 
Ali erkämpfte sich den ersten Platz. Über 
die Silbermedaille konnte sich Hamsa 
freuen,  Abbas und Terje waren die Dritt-
plazierten.
Am selben Tag fand auch die Hamburger 
Meisterschaft der Leistungs- und Master-  
klasse (Senioren, also ab 18 Jahre) statt.
Hier waren drei Kämpfer für den Wands-
beker TSV Concordia am Start, die aber 
mehrfach in verschiedenen Klassen starte-
ten konnten. Sebastian und Pascal hatten 
jedoch kein Wettkampfglück und schie-
den bereits in den Vorrunden aus. 
Erik trat sowohl in der Leistungs- als auch 
in der Masterklasse in beiden Disziplinen 
an. Bei den Katawettkämpfen belegte er 
jeweils einen dritten Platz. Im Kumite der 
Leistungsklasse hatte er das gleiche Ergeb-
nis wie zuvor in der Kata. In der Master-
klasse konnte sich Erik für seine Leistun-
gen mit der Silbermedaille belohnen. 
Alles in allem ein befriedigendes Ergebnis 
für unseren Verein.� Klaus Bohnsack

Treffer. Erik im Kumite 
(Bild: Roy Eickmann)
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Spartenversammlung Karate
Die ehemaligen Abteilungsleiter hatten 
die Mitglieder der Sparte Karate zu einer 
konstituierenden Sitzung ins Vereinsheim 
Osterkamp eingeladen. Die Sparte Karate 
soll ein Teil der künftigen Abteilung Budo 
werden. Leider erschienen nur wenige 
Eltern, um das Stimmrecht ihrer Kinder 
wahrzunehmen.
Die Sparte wird künftig durch ein gleich-
berechtigtes Dreiergestirn verkörpert. 
Für die Trainingsstätte Bovestraße wurde 
Klaus Hoffmann gewählt. Erik Boden ver-
tritt den Wadoryu Stil und Klaus Bohnsack 
repräsentiert die Jenfelder Karateka. 
Er wurde zugleich in Personalunion zum 
Sportwart gewählt. Zum Jugendwart wur-
de Sara Yildiz erkoren. Alle Wahlen er-
folgten einstimmig bei jeweils einer Ent-
haltung.

Ein gemeinsames Kampf-und Katatraining 
vor den Hamburger Meisterschaften war 
zudem noch abgesprochen und durchge-
führt worden. Diese Art von Training soll 
unter anderen das Kennenlernen und den 
Zusammenhalt unter den Sportlern unter-
einander fördern. Ferner ist man bestrebt, 
zukünftig verstärkt Synergien zu nutzen.

Während der Mitgliederversammlung un-
seres Vereins wurde Wolfgang Söchtig für 
seine langjährige Arbeit als Abteilungslei-
ter und Trainer der Karategruppe Bekkamp 
mit der Verdienstnadel des Wandsbeker 
TSV Concordia in Gold geehrt.
Die Karatesparte gratuliert herzlich.

Klaus Bohnsack/ Klaus Hoffmann

Dienstleistungen & Umwelttechnik GmbH

Telefon 040 736 09 60
www.nordrei.de
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• Gartenpflege

• Hausmeisterdienste

• Polster- und Teppich -
reinigung

• Schädlings bekämpfung

• Winterdienste
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GYMNASTIK UND VERGNÜGEN
Dass sich ernsthaftes Bewegungstraining 
und Fröhlichkeit nicht gegeneinander aus-
schließen, beweist das Foto der Montags-
gruppe Gymnastik Sonnenweg.

Übungsleiterin Sybille Klockgether gestat-
tete am Rosenmontag 2015 nach fröhli-
cher und flotter Bewegung einen kleinen 
Imbiss.
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TURNEN
Hallo zusammen!

Jedes Jahr bereiten wir unsere turnfreudi-
gen Mädels auf hamburgweite Wettkämp-
fe vor: Wir treten sowohl bei Meisterschaf-
ten mit vorgeschriebenen Pflichtübungen 
an, als auch bei Meisterschaften, bei de-
nen man die Kürübungen individuell zu-
sammensetzen kann.
Für die diesjährigen LK4 Hamburger Meis-
terschaften der Altersklasse 11 meldeten 
wir zwei Turnerinnen an: Kim Drews und 
Julia Lüttmer.

Am Samstag, den 25.04.2015 um 9 Uhr 
morgens fing der Wettkampf für die bei-
den und ca. 35 weitere Turnerinnen der 
Jahrgänge 2004/2005 an. 
Fieberhaft unterstützt wurden die beiden 
von ihren Eltern und den Trainerinnen.
Beide haben hervorragende Leistungen er-
bracht: sauber an den Geräten geturnt, ihr 
Bestes gegeben und hatten dabei viel Spaß.
Julia erzielte den 8. Platz, aufgrund ihres 
Sturzes am Balken, und Kim wurde Ham-
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burger Meisterin in der Altersklasse 11!
Wir freuen uns sehr für beide Turnerin-
nen und bereiten uns derzeitig auf den 
kommenden Mannschafts- und Einzel-

wettkampf, den Hamburger P-Cup (Juni 
2015), vor.
Viele Grüße und bis bald!

Stefanie, Bärbel und Kateryna

90 Jahre und immer noch „FIT“!
Am 17. März 2015 feierte unsere Turn-
freundin Frau Käthe Quasebarth   ihren 
90. Geburtstag. Jeden Dienstag erscheint 
sie pünktlich, um an der Gymnastik un-
ter unserer Gruppenleiterin Frau Karin 
Heick teilzunehmen. Käthe berichte-
te, dass sie von Kindesbeinen an im-
mer Sport betrieben hätte. Es ist für sie 
selbstverständlich, dass sie auch heute 
noch nicht auf sportliche Betätigungen 
verzichtet. Wir hoffen und wünschen, 
dass Käthe noch lange in unserer Diens-
tagsgruppe Freude an der Gymnastik ha-
ben wird.

D.S.
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TISCHTENNIS
Vereinsmeisterschaft 2015

Am Samstag, den 17. Januar 2015 konn-
ten unser stellvertretender Abteilungslei-
ter Nils Johannsen und Frank Bothmann 
als Mitorganisator, in der Sporthalle von 
Urania, 11 Mitglieder des Wandsbeker 
TSV Concordia begrüßen. Trotz der gerin-
gen Teilnehmerzahl, kann von einer sehr 
erfolgreichen und sportlich ansprechen-
den Veranstaltung gesprochen werden. 
Für das leibliche Wohl sorgten Günther mit 
selbst gebackenem Zwiebelbrot, Uwe mit 
gebackenem Kuchen, Frau Johannsen mit 
Süßigkeiten, Kaffee und Kuchen, sowie To-
bias mit Salat. Gestartet wurde mit der Dop-
pelkonkurrenz. Gespielt wurde jeder gegen 
jeden. Das Doppel Horst Lau / Otakar Karel 
konnte die meisten Punkte sammeln und 
wurde Vereinsmeister. Tobias Schwarz und 
Uwe Gerstenkorn wurden Zweiter. Frank 
Bothmann und Peter Franck kamen auf 
Platz 3, vor den Doppeln Axel Wenzel / Mi-
chael Jacobi und Hauke Schmidt / Günther 
Fehlberg. Danach wurden die Einzel ausge-
tragen.
Mit dem Endspiel im Einzel endete auch die 
Vereinsmeisterschaft 2015. Großer Dank 
geht an die Helfer und Organisatoren Frank 
Bothmann und Nils Johannsen, denn der 
Start der Veranstaltung war kurz vorher noch 
nicht sicher. Besonderer Dank soll an dieser 
Stelle auch an den SC Urania gehen, der die 
Platten und Halle zur Verfügung gestellt hat.

Hallo Marco, Willkommen im Club. 
Wir begrüßen ein neu-
es Mitglied in unseren 
Reihen. Marco Jun-
ge hat schon einige 
Punktspiele mit der 4. 
Herren gespielt. Auch 
wenn es noch nicht 
so erfolgreich läuft, 

ist die Mannschaft durch Marco verstärkt 
worden. Wir wünschen ihm mehr erfolg-
reiche Spiele und viel Spaß im Wandsbe-
ker TSV Concordia.

Großer Erfolg im Hamburger Pokal
Die 3.Herren hat im Pokal gegen die 
1.Herren von DuWo-Lemsahl am 19. Mai 
2015 nach einem heißen Pokal - Fight ge-
wonnen. Mit 8:8 Punkten aber auf Grund 
des besseren Satzverhältnisses, haben 
unsere Jungs verdientermaßen gegen den 
1. Bezirksliga-Aufsteiger gewonnen. Und 
wieder einmal hat sich bewahrheitet, dass 
eine geschlossene Mannschaftsleistung 
mit entsprechendem Teamspirit, Reserven 
freisetzen kann.

Die Vereinsmeister im Doppel
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Wisst Ihr es schon… 
Unsere Abteilung ist auch auf facebook  
vertreten. Einen Link findet Ihr auf unserer 
Homepage beim Tischtennis. Besucht die 
Seite ruhig gerne, denn hier werden regel-
mäßig ganz aktuell , zeitnah Ergebnisse 
und Fotos von den Punktspielen veröffent-
licht.  Außerdem suchen wir immer noch 
Verstärkung für unsere Mannschaften. Wer 
Interesse hat kann einfach mal an den Trai-
ningstagen an der Gymnastikhalle Alter 
Teichweg / Dulsberg-Nord vorbei schauen.

Gute Besserung
An dieser Stelle möchten wir unserem 
Sportkameraden Jochen Buchner gute 
Besserung wünschen. Bis vor seiner Er-
krankung war Jochen bei den Punktspie-
len immer ein guter Ratgeber und sicherer 
„Punkteholer“. Wir würden uns freuen, Ihn 
nach seiner Genesung wieder beim Trai-
ning an der Platte begrüßen zu können. 

MiJa 

Zentralheizung
Fußbodenheizung

Gas- u. Ölfeuerung
Schornsteinsanierung

Solartechnik
Sanitärtechnik

„Störungsdienst rund um die Uhr“

Walddörferstraße 127
22047 Hamburg · Telefon 6 9370 37

www.friedrich-kreutzer.de
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NEW GENERATION
Halbjahresbericht 2015

20 Jahre gibt es jetzt schon die Abteilung 
New Genration. Dies wollen wir am 18. 
September um 15.00 Uhr im Clubhaus Os-
terkamp feiern.
Wie war das erste Halbjahr 2015? Für die 
100 Mitglieder hatten wir 23 Veranstaltun-
gen  vorbereitet und auch durchgeführt. Teil-
genommen haben 660 Mitglieder, also 29 
pro Veranstaltung.
Traditionell wollten  wir das neue Jahr mit 
einem kleinen Feuerwerk beginnen, aber 
das Wetter spielte nicht mit. So blieb es bei 
Punsch und Essen. Höhepunkte im ersten 
Halbjahr waren unser Bossel Spiel und die 
zwei Tagesfahrten nach Stemmen zum 10 
Gang Kartoffelmenü und nach Verden an 
der Aller mit einer Schifffahrt auf Aller und 
Weser. Unsere Lesung mit dem Autor von 
„Meine Davidwache“ war ein voller Erfolg. 
Die von Peter Terworth geleitete Führung 
der Müllverbrennungsanlage  und Rudi 
Geringhoffs den Besuch beim Airbus Werk 
in Finkenwerder, haben den Teilnehmern 
viele Einblicke in die Firmen gegeben. Der 
Besuch bei Greenpeace in der Hafencity 
brachte uns die Umweltorganisation nä-
her. Beliebt ist auch immer unser Picknick- 
diesmal am Eichbaumsee- organisiert von 
Margret und Horst Gramann. Das Stint- Es-
sen an der Elbe, durchgeführt von Rudi Ge-
ringhoff, hatte über 40 Fisch- und Fleisch-
esser. Besonders viel Spaß hatten wir bei 
der Jenfelder Volksbühne mit dem Stück 
„Ganze Kerle“. Selten so viel gelacht! Alle 
anderen Veranstaltungen wie Boule, Kro-

cket, Bingo, Theater, Spielnachmittage und  
Spaziergänge waren gut besucht.
Bedanken möchten wir uns bei allen Mit-
gliedern, die das „Schwein“ gut gefüllt ha-
ben, sowie bei den Spendern. Das Geld 
werden wir für unseren Empfang 20 Jahre 
New Generation verwenden. Günther und 
Inge Jessen haben wieder unsere Einnah-
men und Ausgaben geprüft und keine Be-
anstandungen gefunden. Unser Dank geht 
auch an Hanne Buchholz und ihr Team, 
die trotz der Umbauschwierigkeiten uns 
immer mit guter deutscher Hausmannskost 
versorgt. Unser Grillfest im Clubhaus Oster-
kamp hat Otmar Frank und Team  vorberei-
tet, es hat allen gut geschmeckt.
Leider haben sieben Mitglieder zum 
31.12.14 bzw. 30.06.15 aus gesundheitli-
chen oder Altersgründen die Abteilung ver-
lassen.
Unser Dank geht an all unsere Helfer, die 
dafür sorgen, dass die Veranstaltungen rei-
bungslos ablaufen, sowie den Spendern, die 
regelmäßig für schöne Preise beim Bingo 
sorgen.
Auch ein schmerzlicher Verlust hat unsere 
Abteilung getroffen. Gunther Schläger ist 
nach kurzer schwerer Krankheit im 81zigs-
ten Lebensjahr verstorben. Gunther und 
seine verstorbene Frau Rita gehörten mit zu 
den ersten Mitgliedern der Abteilung. Sie 
haben in all den Jahren aktiv an unseren 
Veranstaltungen teilgenommen. Unsere An-
teilnahme und unser Mitgefühl gelten seiner 
Familie.� Herma und Heinz Sevecke
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GEBURTSTAGE

DR. K. BRINKMANN KG. NFG GmbH u. Co.
BAUBETREUUNG      ·     VERWALTUNG      ·      FINANZIERUNGEN

Inhaber: WERNER BAYERL · ALEXANDER BAYERL

Hirsekamp 9 · 22175 Hamburg
Telefon 040/6000 929-0 · Telefax 040/640 25 74

info@brinkmann-kg.de
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50 Jahre 75 Jahre
Jörg Grosche-Müller 06.07.1965 Hildegard Hink 17.08.1940
Michael Schulz 21.07.1965 Gunter Engels 01.09.1940
Stephan Wandschneider 21.07.1965 Erika May 07.09.1940
Beate Görig 30.07.1965 Hilke Rehr 19.09.1940
Bunjamin Ramadani 02.08.1965 Ingrid Fischer 22.09.1940
Ingo-Lutz Brockhausen 10.08.1965
Anke Lietzke 17.08.1965 80 Jahre
Stephan Mohr 27.08.1965 Hertha Nehring 04.07.1935
Stefan Drechsler 26.09.1965 Ruth Deutschbein 11.07.1935

Uwe Schumacher 14.07.1935
60 Jahre Guenter Dalgas 20.07.1935

René Paulsen 19.07.1955 Günther Jessen 31.07.1935
Bjarne Christensen 16.08.1955 Peter-Jürgen Sanmann 05.08.1935
Olaf Hanf 06.09.1955 Magdalena Krause 01.09.1935

Ursula Mehl 11.09.1935
65 Jahre

Gunnar Möller 05.07.1950 über 80 Jahre
Irmtaud Rieger 08.07.1950 Roselore Kalinowski 04.07.1934
Manfred Atzert 06.09.1950 Horst Kasch 06.07.1934
Angelika Huber 21.09.1950 Helga Kruse 30.07.1934

Walter Krassmann 01.09.1934
70 Jahre Ingrid Kliesch 13.09.1934

Peter Behrends 01.07.1945 Margot Müller 10.07.1933
Monika Eckert 08.07.1945 Hannelore Lübars 17.09.1933
Peter Rose 12.07.1945 Dieter Brandt 25.09.1933
Manfred Silvio Wilde 19.07.1945 Gerd Neitzel 03.07.1932

Wolfgang Söchtig 06.09.1932
75 Jahre Harald Schmidt 22.09.1932

Dieter Schweitzer 01.07.1940 Konrad Lorenz 16.07.1931
Margret Stehr 20.07.1940 Horst Müller 30.09.1931
Marga Zaharanski 20.07.1940 Ingeborg Hennig 14.07.2029
Irene Garcke 02.08.1940 Edith Bittner 21.08.2028
Elke Schnider 11.08.1940

             im 3. Quartal 2015
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www.bentien-bestattungen.de • Tag & Nacht erreichbar 040 - 68 60 44

Bestat har“tungsunternehmen „St. Ansc
seit 1895 in 4. Generation

Individuelle Sterbevorsorge-Beratung

Erd-, Feuer-, See-, Anonymbestattungen

Beisetzung auf allen Hamburger Friedhöfen und Umgebung

Persönliche Beratung und Betreuung – auf Wunsch Hausbesuch

Eigener Trauerdruck mit großer Auswahl an Trauerpapier

Sterbegeldversicherungen durch das Kuratorium Deutsche Bestattungskultur

Übernahme sämtlicher Bestattungsangelegenheiten

Litzowstraße 13 • 22041 Hamburg (Wandsbek)
Tel. 0 40 - 68 60 44

Meiendorfer Str. 120 • 22145 Hamburg (Rahlstedt)
Tel. 0 40 - 6 78 16 47

Eine kleine Anzeige.
Für eine große Tat. Werden Sie Lebensspender!

Kämpfen Sie mit uns gegen Leukämie.
Lassen Sie sich jetzt als
Stammzellspender registrieren. 
Alle Infos zur Stammzellspende
fi nden Sie unter www.dkms.de

DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei
gemeinnützige GmbH, Tübingen 
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WANDSBEKER TSV CONCORDIA e.V.
Postanschrift 	 Wandsbeker TSV Concordia e.V., Bekkamp 27, 22045 Hamburg

Bankverbindungen 	Hamburger Volksbank    IBAN: DE70201900030050090607    BIC: GENODEF1HH2
	 Commerzbank                IBAN: DE35200400000229929500    BIC: COBADEFFXXX
	 Hamburger Sparkasse     IBAN: DE32200505501292122585    BIC: HASPDEHHXXX
	 Hamburger Sparkasse     IBAN: DE73200505501291127791    BIC: HASPDEHHXXX

Clubhäuser	 „Gertrud Märczel Haus“, Bekkamp 27, 22045 Hamburg, Tel. 653 08 13
	 „Concordia im Osterkamp“, Osterkamp 59, 22043 Hamburg, Tel. 6 56 34 29

Jugendheim 	 Sportplatz Am Neumarkt, 22041 Hamburg, Telefon 6 56 30 40

Sportplätze 	 „Bekkamp 25-27“, Tel. Clubheim 653 08 13, „Osterkamp“, Tel. 6 56 54 80; 
 	 „Am Neumarkt“, Tel. 656 30 40, Jugendheim

Tennisanlage	 Bekkamp 54, 22045 Hamburg, Tel. 653 50 85

PRÄSIDIUM
Ehrenpräsidenten 	 Herbert Kühl, Wilhelm Ehlert
Präsident 	 Peter Menssing
Vize-	 Dr. Torsten Sevecke,
präsidenten	 Ingo Niemann, Matthias Seidel
Schatzmeister 	 Hans Köster
Beisitzer 	 Roy Eickmann, Rolf Heeger
Jugendleiter 	 Frank Bothmann
Geschäftsstellenleiter	 Manfred Sommer
Beauftragte	 Heinz Buck, Holger Jachtner

WEITERE ORGANE
Ehrenrat 	� Dieter Klegin, Helga Kruse, Claus 

Martens, Uwe Schleicher (Vors.), 
Heinz Sevecke

Kassenprüfer 	 Klaus Bohnsack, Gerd von Maltitz

ABTEILUNGSLEITUNGEN
Badminton 	 Helge Spies, Tel. 0176 54 27 96 80
Fußball-Herren 	 Uwe Schmidt, Tel. 0172 771 48 87
Fußball-Liga 	 Florian Peters, Tel. 0171 216 20 93
Fußball-Jugend	 Peter Menssing
	 Ali Özünal Tel. 0151 613 458 73
Fußball-Schiris 	 Horst Schwartau, Tel. 2 19 29 31
Fitness-Sport 	 Regina Voigt, Tel. 656 31 17
Senioren Gymnastik 	 Irene Ewoldt, Tel. 695 45 26
Sen. Aktiv Älter Werden	Erika Fedder, Tel. 0178 506 13 36
Gymnastik 	 Helga Kruse, Tel. 73 149 87;
	 Heike Buseke, Tel. 69 64 17 06;

Handball 	 Lars Becker, Tel. 695 57 81
	 David Barski, Tel. 0176 47 78 25 20
	 Curt Müller, Tel. 01590 28 68 643
Herzsport 	 Dr. Rudolf Klein, Tel. 643 40 41;
	� Detlef Maier, Tel. 0176 49 78 18 50
Jedermannturnen	 Berndt Schläger, Tel. 21 37 06;
	 Erika Fedder, Tel. 0178 506 13 36
Judo 	 Torsten Klegin, Tel. 040/32 04 41 41
Jiu-Jitsu 	 Jan Wichmann, Tel. 0179 911 61 65
Karate 	 Klaus Bohnsack, Tel. 66 74 03;
	 Hizir Yildiz, Tel. 0176 481 676 29
	 Domingos Sousa, Tel. 0176 48 31 55 26
Kinderturnen	 Ihsan Karabag, Tel. 0176 48 54 05 29
	 Irene Ewoldt, 695 45 26 und 
	 Jaroslav Switalla (über Geschäftsstelle)
Eltern/Kind Turnen	 Ihsan Karabak, Tel. 0176 48 54 05 29
Leistungsriege	 Bärbel Maaßen, Tel. 653 26 73
Musikzug 	 Petra Wünkhaus, Tel. 609 03 617
New Generation 	 Heinz Sevecke, Tel. 654 63 36
Schach 	 Dr. Andreas Liersch,  	
	 Tel. 0171 339 68 18
Sportabzeichen 	 Sportplatz Dulsberg Süd:
	 Heike Buseke, Tel. 69 64 17 06
Schwimmen 	 Kontakt über die Geschäftsstelle
Tennis 	 Norbert Blanz, Tel. 670 81 123
Tischtennis 	 Sven Lüthje, Tel. 692199 19
Volleyball 	 Stefan Johannsen, 
	 Tel. 0176 978 753 53
	 Vera-Carmen Stoldt Lemke
	 Tel. 0176 72 96 59 01

Geschäftsstelle
Bekkamp 27, 22045 Hamburg,

Telefon: 040 653 47 13, Fax: 654 93 273, E-Mail: kontakt@wtsvc81.de
Geschäftszeiten: Mo. 17- 19 Uhr und Mi. 10 - 12 Uhr



ALL YOU NEED 
IS LOVE!
Überraschen Sie Ihre 
Liebsten doch einfach 
mal zwischendurch!

Einfach an unserer Info ein schönes Motiv aussuchen und die Karte aufl aden 
(von 5,– bis 100,– Euro). Gültig in allen Geschäften im QUARREE.

Weitere Gutschein-Motive finden Sie unter QUARREE.DEcg
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